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[bookmark: _Toc99968737][bookmark: _Toc138156872][bookmark: _Toc99968738]1	Angaben zur Schule
[bookmark: _Toc138156874]1.1	Basisdaten
	Name der Schule
	Mosaik-Schule 

	Schulnummer
	400129

	Anschrift
	Salvador-Allende-Str. 20
14974 Ludwigsfelde

	Einzugsgebiet
	Landkreis 

	Schulform
	
	Grundschule

	
	
	Oberschule

	
	
	Gesamtschule

	
	
	Gymnasium

	
	X
	Förderschule „Lernen“

	
	
	Förderschule „körperlich-motorische Entwicklung“

	
	
	Förderschule „Sehen“

	
	
	Förderschule „Hören“

	
	
	Förderschule „geistige Entwicklung“

	
	
	Oberstufenzentrum

	Trägerschaft
	x
	Schule in öffentlicher Trägerschaft 
beim Landkreis Teltow-Fläming

	
	
	Schule in freier Trägerschaft

	[…]
	[…]



1.2	Schulische Ausgangssituation
Die Schüler*innen der Mosaik-Schule haben es häufig nicht leicht, sich beruflich zu orientieren und einen geregelten Übergang in die Erwerbsarbeit zu finden. Dies hat zum einen mit den vorhandenen Lernbeeinträchtigungen und dem damit einhergehenden fehlenden anerkannten Schulabschluss zu tun. Dadurch ist die Auswahl an möglichen Berufen sehr stark eingeschränkt und die schulischen Anforderungen einer Regelausbildung werden häufig nicht geschafft. Zum anderen machen eine Vielzahl der SuS im familiären Umfeld die Erfahrungen, dass die Bezugspersonen keiner geregelten Erwerbsarbeit nachgehen, prekäre Arbeitsverhältnisse vorliegen oder Arbeitslosigkeit und der Erhalt von Sozialleistungen eine Rolle für den Erhalt der eigenen wirtschaftlichen Verhältnisse spielt. Insofern gehört die berufliche Orientierung und die intensive und umfassende berufspraktische Vorbereitung auf das Arbeitsleben zu einer zentralen Aufgabe der Mosaik-Schule als Förderschule im Förderschwerpunkt Lernen.
Die Schüler*innen sollen innerhalb der BO ganz praktische Erfahrungen in verschiedenen Berufsfeldern sammeln und diese kennenlernen, um über diese Erfahrungen zu einer realistischen Selbsteinschätzung der eigenen berufsbezogene Interessen und Fähigkeiten zu gelangen. Darüber hinaus sollen sie motiviert werden, sich bis zum Ende der 10. Klasse auf einen Beruf hin zu orientieren, um darüber die Motivation zu  schaffen, sich für dieses Ziel auch schulisch anzustrengen und gute Leistungen zu erbringen.
Je früher die Phase der Berufsorientierung beginnt, desto größer ist die Chance, Fehlorientierungen und daraus folgende Ausbildungsabbrüche unserer Förderschüler zu vermeiden. Die Berufsvorbereitung unserer SuS ist ein wesentlicher Bestandteil unseres Schulkonzeptes. Hierbei bilden die Jahrgänge 7 u. 8 die berufliche Orientierungsphase verbunden mit einem Kompetenztraining, in den Jahrgänge 9 u. 10 findet eine Spezialisierungsphase statt.
	Kriterium
	Beschreibung
	Umgang mit Herausforderungen

	Sonderpädagogischer Bedarf unserer Schülerschaft, Fehlender anerkannter Schulabschluss
	[…]
	[…]

	Kooperationspartner
	Um den Übergang in Ausbildung undErwerbsarbeit zu gestalten sind Gespräche mit den Eltern / Agentur für Arbeit / Betrieben und ZAL
	

	Regionale Besonderheiten
	
	

	Motivation/Einstellung zu Arbeit und Beruf
	
	



[bookmark: _Toc138156876]2	BO-Koordination
[bookmark: _Toc138156877]2.1	Personelle Zuständigkeiten
Im Folgenden stellen wir die an unserer Schule für die Berufliche Orientierung zuständigen Personen vor:
	Schulleitung

	Name, Vorname
	Leukhardt, Christian

	Telefon
	03378/514612

	Dienst-E-Mail
	S400129@schulen.brandenburg.de

	BO-Koordinatorin/BO-Koordinator

	Name, Vorname
	Werner, Ralph 

	Telefon
	03378 / 514612

	Dienst-E-Mail
	Ralph.Werner@lk.brandenburg.de

	Stellvertretende BO-Koordinatorin/stellvertretender BO-Koordinator

	Name, Vorname
	Siehe Schulleitung

	Telefon
	[…]

	Dienst-E-Mail
	[…]

	BO-Team – Mitglied 1

	Name, Vorname
	Leukhardt, Christian

	Telefon
	03378/514612

	Dienst-E-Mail
	Christian.leukhardt@lk.brandenburg.de

	BO-Team – Mitglied 2

	Name, Vorname
	Kraya Tanja

	Telefon
	03378/514612

	Dienst-E-Mail
	Tanja.kraya@lk.brandenburg.de

	…

	Name, Vorname
	Juna, Monique

	Telefon
	03378/514612

	Dienst-E-Mail
	Monique.juna@lk.brandenburg.de



[bookmark: _Toc138156878]2.2 	Aufgaben
Die an unserer Schule für die Berufliche Orientierung zuständigen Personen übernehmen folgende Aufgaben: 
	Aufgabe
	Beschreibung
	Zuständigkeit

	Kontakt zu Kooperationspartner des Sozialpraktikums
	Im Jg 7 wird ein einwöchiges Sozialpraktikum terminiert und umgesetzt. Evalutation und Anpassung des Ablaufs
	T. Kraya


	Planung des neuen Schuljahres ZAL
	Festlegung der Praxisfelder, Zeitfenster pro Jahrgang
	M. Juna, C. Schrader

	Praxislernordner aktuell halten
	Formulare für PXL, Liste Praxislernorte / Betriebe
	M. Juna

	Kontakte zu Betrieben halten, die zu unserer Schülerschaft passen
	· Betriebsbesichtungen, 
· Praktikaplätze 
· Kontaktpflege
	T. Kraya, C. Leukhardt

	Erarbeitung und Fortschreibung  des BO Konzepts
	· 
	R. Werner, C. Leukhardt, T. Kraya, M. Juna

	Planung Betriebspraktikum
	· 
	



[bookmark: _Toc138156879]
3	Strategische Weiterentwicklung des BO-Konzepts
[bookmark: _Toc138156881]3.1	Abstimmung mit weiteren Schulkonzepten
Damit sich die Aktivitäten verschiedener Aufgaben- oder Arbeitsbereiche sinnvoll ergänzen und ineinandergreifen können, wurde das BO-Konzept unserer Schule mit folgenden weiteren Konzepten (z. B. Schulprogramm, Ganztagskonzept, Schulfahrtenkonzept) abgestimmt: 
	Konzept
	Bezug zum BO-Konzept

	Klassenfahrtkonzept
	Klasse 4-6 Das Leben und Arbeiten auf dem Bauernhof 
Klasse 10 – Zukunfts- und Abschlussfahrt


[bookmark: _Toc138156882]
3.2	Fortschreibung
Zur strategischen Weiterentwicklung der Beruflichen Orientierung unserer Schule werden wir unser BO-Konzept in folgenden zeitlichen Abständen oder zu folgenden Anlässen fortschreiben: 
	- jährliche Überprüfung und Evaluation in der Oberstufenkonferenz



Bislang wurde das BO-Konzept unserer Schule wie folgt überarbeitet:
	Ereignis
	Anlass
	Zeitpunkt

	Evaluationsergebnisse
	ZAL - Formulare
	Juni 2024

	Anpassung der Vorlagen, nach Evaluation
	Vorlagen für das Praktikum in Klasse 7 - 10
	September 2025

	Vorlage für ZAL - Monatsbericht
	Vereinheitlichung Monatsberichte
	November 2025

	Evaluationsergebnisse
	Praktikumsevaltuation
Abgängerstatistik 
	Juni 2025

	
	
	



[bookmark: _Toc138156883]4	Bekanntmachung des BO-Konzepts
Durch folgende Maßnahmen werden wir die Berufliche Orientierung unserer Schule gegenüber Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern, Eltern, außerschulischen Partnern und weiteren Interessierten transparent darstellen: 
	Mittel
	Form

	Lehrerkonferenz 
	Vorstellung und Abstimmung 

	Schulkonferenz
	Vorstellung und Abstimmung

	Homepage
	Konzept auf Schulhomepage

	Zensos
	

	
	



[bookmark: _Toc138156884]5	Planung, Umsetzung und Evaluation der Beruflichen Orientierung
[bookmark: _Toc138156886]5.1 	Ziele
Im Bereich der Beruflichen Orientierung setzen wir uns als Schule zur Unterstützung unserer Schülerinnen und Schüler folgende Ziele:
	Ziel
	Beschreibung

	SuS sollen an den ersten Arbeitsmarkt durch Betriebspraktikum herangeführt werden. 
	· realitätsnahe Arbeitsbedingungen kennen lernen
· Praktika als Chance auf mögliche Ausbildungsplätze
· Erprobung eigener Fähigkeiten und Fertigkeiten

	
	· 



[bookmark: _Toc138156887]5.2	Bezug zum schulinternen Curriculum
Um unsere Schülerinnen und Schüler systematisch an eine bewusste und vorurteilsfreie Berufswahl heranzuführen, ist die Berufliche Orientierung an unserer Schule im schulinternen Curriculum der folgenden Fächer[footnoteRef:1] verankert: [1:  Der Begriff Fächer umfasst in diesem Zusammenhang auch Lernfelder und Lernbereiche.] 

	JG
	Fach
	Thema
	Bezug zur BO

	
	
	
	

	4
	Sachkunde
	Feuerwehr (Notruf absetzen), Besuch der Feuerwache
	Aufgaben der Feuerwehr kennen lernen

	6
	Deutsch
	Wer macht die Brötchen?
	Sachtexte zu Berufen rund ums Brötchen (z.B. Bäcker, Handelsfachverpacker, Verkäuferin)

	7

	De

	Berufe kennen lernen
(Anforderungsprofile, Selbst- u. Fremd-Einschätzung)
	Frisör, Altenpflege, Gärtnergehilfe, Servicekraft im Schnellrestaurant,
Maurer, Zimmerleute, Dachdecker, Fliesenleger

	7


	EK


	Ohne Landwirtschaft geht es nicht

Was ist los im Gewerbegebiet?
	Bauernhöfe  landwirtsch. Großbetriebe

Was stellen die Betriebe her,
 was verkaufen sie?

	8
	De
	Was kann ich - wie bin ich?
	Eigene Stärken erkennen, 
Berufsanforderungen

	8
	EK, PB
	Wir suchen einen Praktikumsplatz
(Ah S.110-123)
	Vorstellung 9 verschiedener Berufsfelder 

	9
	De
	Praktikum und Beruf 
	Fachbegriffe u. Abkürzungen aus der Berufswelt:
(Hotelküche; Auf dem Bau)
BO: eigene Stärken, Bewerbung schreiben, Lebenslauf;
Tagesberichte u. Abschlussbericht schreiben

	10
	Deutsch
	Lebenslauf, Bewerbungsanschreiben
	

	8
	Englisch
	Jobs
	„Jobs“

	9  
	Englisch
	Berufe (Jobs),
	„At work“

	10
	Englisch
	Berufe (Jobs), 
	„Work“  „Future plans“

	10
	GeWi
	Entscheidung für einen Beruf
	

	
	
	
	



[bookmark: _Toc138156888]5.3 	Fachübergreifende/fächerverbindende Umsetzung
Zur Förderung des überfachlichen Kompetenzerwerbs unserer Schülerinnen und Schüler werden an unserer Schule unter anderem folgende Inhalte fachübergreifend oder fächerverbindend bearbeitet:
	JG
	Fach
	Thema
	Bezug zur BO

	4
	Ku
	Löschangriff der Feuerwehr
	[…]

	[…]
	[…]
	Holzprojekt 
	[…]

	
	
	Handwerkliche Projekte
	

	
	
	Projekttage „Wir entdecken die Welt“ 
	



[bookmark: _Toc138156889]5.4 	Maßnahmen und Angebote der Beruflichen Orientierung
Zur Förderung der Berufswahlkompetenz und zur Vorbereitung auf den Übergang von der Schule in einen Beruf unterbreiten wir unseren Schülerinnen und Schülern folgende Maßnahmen und Angebote zur Beruflichen Orientierung:

	JG
	Maßnahme
	Verbindlichkeit gemäß VV BO
	Beschreibung
	Beitrag zur Förderung der Berufswahlkompetenz der Schülerinnen und Schüler
	Kooperationspartner

	[…]
	Zukunftstag
	[…]
	[…]
	[…]
	[…]



[bookmark: _Toc138156890]5.5	Geschlechtersensibilität
[bookmark: _Hlk100062113]Um einer möglichen geschlechterstereotypen Berufswahl unserer Schülerinnen und Schüler entgegenzuwirken, gestalten wir die Berufliche Orientierung an unserer Schule wie folgt geschlechtersensibel:
	- Zukunftstag, - jeder durchläuft im ZAL jedes Berufsfeld und wird aktiv zur Mitarbeit motiviert

	



[bookmark: _Toc138156891]5.6 	Inklusion
Für eine inklusive Berufliche Orientierung erhalten Schülerinnen und Schüler mit besonderen individuellen Bedarfen an unserer Schule folgende Unterstützung: 
	Unterstützung durch Kammern und Innungen, Kontakte herstellen und begleiten, Unterstützungsangebote im Rahmen der Ausbildung, Anpassung der Ausbildungsbedingungen an das Niveau des Auszubildenden, 



[bookmark: _Toc138156892]5.7	Evaluation
Um die Berufliche Orientierung an unser Schule kontinuierlich weiterentwickeln zu können, ergreifen wir folgende Maßnahmen zur Evaluation unserer Strukturen und Angebote:
	Maßnahme
	Beschreibung

	Evaluationsgespräche in der AG „BO“
	jährliche Prüfung der Zielerreichung und Anpassung

	Evaluationsgespräche mit den Kooperationspartnern (z.B. ZAL, Praktikumseinrichtungen)
	stetiger Austausch

	aktive Suche nach neuen Kooperationspartnern
	Besuch von Ausbildungsmessen, Kontaktaufnahme zu Betrieben (z.B. für Praktika / Betriebsbesichtigung)



[bookmark: _Toc138156893]6	Kooperation
[bookmark: _Toc138156895]6.1	Zusammenarbeit mit außerschulischen Partnern
Zur Umsetzung einer systematischen und praxisnahen Beruflichen Orientierung arbeiten wir mit folgenden außerschulischen Partnern zusammen:
	Partner
	Zusammenarbeit

	ZAL
	Klasse 7 – 10 ist einen Tag pro Woche vor Ort und durchläuft verschiedene Berufsfelder (z.B. HoGa, GaLa, Lager, Kfz, Soziales, Farbe und Raum, Holz, EdV, …)

	ASB (…)
	Sozialpraktikum in Klasse 7 für jeweils eine Woche

	Agentur für Arbeit
	Berufseinstiegsbegleitung

	Betriebe
	



[bookmark: _Toc138156896]


[bookmark: _Toc100064379][bookmark: _Toc138156897]6.2	Zusammenarbeit mit der Berufsberatung der Agentur für Arbeit
Mit der Berufsberatung der Agentur für Arbeit unterhalten wir in der Beruflichen Orientierung folgende Kooperationsbeziehungen:
	[…]


Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit führt an unserer Schule folgende Aktivitäten zur Beruflichen Orientierung durch:
	JG
	Aufgabe
	Beschreibung

	[…]
	[…]
	[…]



[bookmark: _Toc138156898]


7	Elternarbeit
[bookmark: _Toc138156900]7.1	Information der Eltern
Die Eltern[footnoteRef:2] als wichtige Berufswahlbegleiterinnen und Berufswahlbegleiter ihrer Kinder informieren wir wie folgt über die Aktivitäten und Angebote unserer Schule: [2:  Der Begriff Eltern ist definiert als die für die minderjährigen Schülerinnen und Schüler einzeln oder gemeinsam Sorgeberechtigten oder ihnen gleichgestellte Personen.] 

	JG
	 Maßnahme
	Beschreibung

	7 - 10
	Elternabend
	Ausgabe Terminliste und Infoschreiben

	7
	Magazin
	Netzwerk Zukunft

	6
	ZAL-Schnuppertag
	Klasse 6 darf mit den Eltern das ZAL besichtigen

	7 - 10
	Zukunftstag
	Elternabend + Infoschreiben an die Eltern

	9 - 10
	Berufseinstiegsbegleitung
	Information zum Berufseinstieg durch z.B. Agentur für Arbeit

	7
	Potenzialanalyse
	Informationsschreiben



[bookmark: _Toc138156901]7.2	Beteiligung der Eltern
Eltern haben an unserer Schule die Möglichkeit, eigene Sichtweisen und Erfahrungen zur Beruflichen Orientierung einzubringen. Sie können sich aktiv an den Angeboten der Schule zu beteiligen und bei der Konzeptentwicklung mitwirken.
	Maßnahme
	Beschreibung

	Potenzialanalyse
	Auswertungsgespräch mit Veranstalter
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